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Liebe SVO Gemeinde, 
  

wir mussten leider Abschied nehmen 
von unserem Gründungsmitglied Jakob Weber. 
Der Jak war 58 Jahre Mietglied des Sportvereins Oberndorf, dem er bis heute treu 
geblieben war. Bis zuletzt besuchte er regelmäßig die Heimspiele der 
1.  Fußballmannschaft. 
Unsere Anteilnahme gehört seiner Frau Mathilde und deren Söhne Sigi und Jakob sowie 
allen Angehörigen. 
Seine liebe- und humorvolle Art wird uns fehlen. Wir werden ihm immer ein ehrendes 
Andenken bewahren.  
 

Thomas Eberharter, 
Stellv. Vorstand
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Gedenkgottesdienst im Sportheim 
 

Ungewöhnliche Situationen brauchen besondere 
Maßnahmen. Nachdem die geplante 
Bergwanderung mit anschließendem Gottesdienst 
dem Regenwetter zum Opfer gefallen ist, wurde 
der Gedenkgottesdienst kurzerhand in das 
Vereinsheim verlegt, um die entsprechenden 
Corona-Maßnahmen einzuhalten. 
Der Wortgottesdienst wurde von unserer 
geistlichen Beirätin Sandra schön und andächtig 
gestaltet. In dem jährlichen Gedenkgottesdienst 
wird den verstorbenen Vereinsmitgliedern 
gedacht. Für die im letzten Jahre verstorbenen 
Mitglieder Klement Flicker, Walter Anderka, 
Josef Fleidl, Paul Kirmaier und Erich Beintvogl 

wurde besonders gedacht und eine Kerze für jedes Mitglied angezündet.                               AP         

 
Ein SVO-Novum: das erste Mal ein Freiwilliges Soziales Jahr bei uns! 

 

Erst einmal: herzlich willkommen bei uns, Hannah Pongratz! – Das klingt direkt etwas 
komisch, als würden wir Hannah als jemanden begrüßen, der davor nie etwas mit unserem 
Verein zu tun hatte. So ist es aber ja nicht, denn Hannah ist seit vielen, vielen Jahren aktiv in 
unserem Verein! Im Sommer 2020 konnte Hannah ihr Abitur abschließen und anschließend 
entschied sie sich dafür, bei uns im DJK-SV Oberndorf ein FSJ zu machen. Als Hannah bei 
Evi Ziel anfragte, war die Freude seitens des Vereins groß, wobei auch zugegeben werden 
muss, dass Evi Ziel etwas vorsichtig war, da im Verein mit der Organisation eines FSJs bisher 
keine Erfahrungen gemacht wurden. In den Köpfen der Vorstandschaft waren aber schon 
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viele Ideen, welche Projekte wir zusammen mit Hannah vor allem in Richtung 
Jugendförderung starten könnten.  
Die Vorstandschaft entschied sich für das FSJ mit Hannah. Schnell wurde uns aber auch klar, 
dass wir eine FSJ-Anstellung nicht alleine bewerkstelligen können. Einerseits ist beim SVO 
vormittags unter der Woche nicht viel los und andererseits gibt es viele bürokratische und 
personaltechnische Punkte, welche uns an unsere Grenzen und darüber hinaus bringen. Daher 
stellten wir an Frau Sissi Schätz eine Anfrage, ob es denn die Möglichkeit gäbe, dass Hannah 
über die Gemeinde als FSJlerin angestellt werden kann und auch vormittags für die Gemeinde 
tätig ist. Frau Schätz war sehr hilfsbereit und offen für unsere Anfrage und leitete uns an 
Herrn Mörwald weiter, mit dem wir dann alles gemeinsam absprechen konnten. Hannah ist 
nun vormittags im Gemeindekindergarten und nachmittags bei uns im SVO eingesetzt. Die 
verwaltungstechnischen Angelegenheiten übernimmt dankenswerterweise unsere Gemeinde. 
Für die geleisteten Stunden im Sportverein stellt uns dann die Gemeinde eine Rechnung. Mit 
diesem Abkommen ist uns sehr, sehr geholfen. Daher möchte ich mich an dieser Stelle im 
Namen des Vereins herzlich bei der Gemeinde bedanken. 
Die Koordination über die Aufgaben von Hannah Pongratz läuft ausschließlich über Evi Ziel. 
Wir müssen darauf achten, dass Hannahs Arbeitsstunden eingehalten werden. Daher bitten 
wir alle Funktionäre, die einen Einsatzbereich für Hannah anbieten möchten, sich bei Evi Ziel 
zu melden und dies mit ihr zu organisieren. 
Jetzt stellen sich bestimmt viele die Frage: Und was macht jetzt die Hannah als FSJlerin bei 
uns? Ja, das lässt sich leicht beantworten, denn es gibt so viele Projekte und Dinge in unserem 
Sportverein, die bisher nur fiktiv bestehen und noch nicht verwirklicht werden konnten. 
Unser Sportverein steht ja bekanntermaßen unter dem Slogan „Mehr als nur ein 
Sportverein!“. Und daher möchten wir folgendes Projekt in Angriff nehmen: „SVO mein 
Verein – ICH übernehme Verantwortung!“ Dabei handelt es sich um ein Jugendprojekt, 
das Hannah mit Evi Ziel als Ansprechpartnerin leiten soll. In diesem Projekt möchten wir 
Jugendlichen zeigen, was hinter einem Verein steckt und wie toll und wertvoll es ist, sich für 
einen Verein wie uns zu engagieren. Die Jugendlichen sollen selbstständig mit Hannahs Hilfe 
Projekte organisieren und somit wichtige Werte wie Verantwortungsbewusstsein, 
Hilfsbereitschaft, Organisationsfähigkeit, Realismus, Kreativität, Selbstbewusstsein, 
Pflichtbewusstsein und noch vieles, vieles mehr erfahren.  
Weiter soll Hannah abteilungsübergreifend in der Jugendförderung tätig sein. Sie wird lernen, 
Jugendgruppen zu organisieren, zu leiten, mit Kleinkindern bis hin zu Jugendlichen 
umzugehen, sich durchzusetzen und etwas auf die Beine zu stellen. 
Auch ist der Plan, wieder eine Jugendtanzgruppe in Oberndorf stattfinden zu lassen. Hannah 
wird Johanna Schneider unterstützen in den bestehenden Gruppen und zudem eben eine 
weitere Gruppe für die großen Jugendlichen ins Leben rufen. 
Ein weiteres Projekt wird sein, dass Hannah im Winter ein Tischtennisjugendtraining 
organisiert. Als Trainer hat sich Gerhard Huber bereiterklärt. Vielen lieben Dank!!! 
Und dann gibt es noch viele weitere Ideen. Wir werden das Jahr mit Hannah als FSJlerin stark 
nutzen, um unsere Ressourcen weiter zu stärken und Punkte, bei denen in unserem Verein 
Förderbedarf besteht, zu verbessern. 
An dieser Stelle möchte ich dir, liebe Hannah, danke sagen. Danke, dass du uns mit einem 
FSJ unterstützen möchtest und viel Zeit für uns verwenden wirst. Ich hoffe, du wirst in diesem 
Jahr auch viel bei uns lernen und Spaß an den vielen Projekten haben. Schön, dass du da bist! 
EZ
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Absage der vorweihnachtlichen Feier am 19.12.2020 
 

Liebe Mitglieder, 

jetzt ist es wieder so weit und Corona holt uns ein. Leider mussten wir uns aufgrund der 

aktuellen Lage dazu entscheiden, die diesjährige traditionelle vorweihnachtliche Feier 

ausfallen zu lassen. Eine Feier, wie wir es gewohnt sind, mit geselligem Beisammensitzen, 

SVO-Theater, offiziellem Teil mit Ehrungen und Co., 

kann in diesem so verrückten Jahr leider nicht organisiert werden. Wir hoffen auf euer 

Verständnis!  

Sollte sich bis kurz vor Weihnachten die Lage doch nochmal drastisch ins Positive ändern 

und sich somit die Möglichkeit bieten, dass wir doch „kurzfristig“ gemeinsam eine 

alternative Weihnachtsveranstaltung abhalten können, dann werden wir das tun! Ihr 

würdet dann über unsere Homepage rechtzeitig davon erfahren. 

Vielen Dank für euer Verständnis! Wir, die Vorstandschaft, vermissen die Feste mit euch, 

das gemeinsame Feiern und Abende ausklingen lassen, aber lasst uns stark bleiben und 

miteinander diese Zeit durchstehen! 

Vielen Dank! Eure Evi                     EZ 
 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 

Zuwachs im Kiebitz-Team 
 

Seit Neuestem unterstützt Julia Brandl uns bei der Korrektur und Formatierung der 
Kiebitzberichte. 
Liebe Julia, vielen Dank für deine Hilfe und deine Zeit! 
����                                 CW       
    
 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 

Stoffsammlung 
 

Auch, wenn in diesem Jahr leider keine vorweihnachtliche Feier stattfinden kann, 

würde ich trotzdem gerne die diesjährigen Anekdoten sammeln.  

Was hat euch zum Lachen, zum Nachdenken, zum Schmipfen gebracht? 

Schickt mir bitte bis 10.11.20 eure Gedanken und Geschichten! 

christina.wandinger@gmx.de  Danke euch! Tina            CW 
 

 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 

Nikolausdienst des Vereins 
 

Zwei Teams sind auch heuer als Nikolaus für den Verein im Einsatz: 

 Christian Deuschl und Andreas Schwinghammer für den 5. Dezember  

und Alexander Brenner und Martin Anzenberger für den 6. Dezember. 

 Bestellungen bei Christian Deuschl, ab 17 Uhr: 0176-78895591 
 

Wir hoffen, dass alles wie gewohnt ablaufen kann!  

Alles Weitere wird telefonisch besprochen.          
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Er ist immer noch der Alte! 
 

Ein Gönner und Kenner des Vereins 
und Mitglied der ersten Stunde 
wurde 70 Jahre. Eine große Feier 
hat er aufgrund seiner Krankheit 
und der Corona-Situation nicht 
machen können und wollen. Daher 
haben wir etwas verspätet, aber 
besser spät als nie, dem Moar Jock 
zu seinem runden Geburtstag 
gratuliert. 
Mit großer Freude konnten wir 
feststellen, dass er immer noch der 
Alte ist. Wir unterhielten uns 
mehrere Stunden angeregt und 
haben viele vergangene Zeiten und 
Geschichten aufleben lassen. Dabei 
ist uns wieder sehr bewusst 
geworden, dass die 
Erfolgsgeschichte des Sportvereins Oberndorf kein Zufall ist, und dass es keine Zukunft ohne 
Herkunft gibt. Die Gründer des Vereins und die verantwortlichen Personen in den 
nachfolgenden Jahren haben ein solides Fundament geschaffen, die „SVO-DNA“ sowie die 
„SVO-Werte“ geprägt und an nachfolgende Generationen weitergegeben. Diese DNA und 
diese Werte haben bis heute Bestand. Der Moar Jock hat hier sicherlich einen ganz 
wesentlichen Beitrag dazu geleistet. Er ist nach wie vor ein Kenner des Vereins und verfolgt 
das Geschehen sehr aufmerksam und mit großem Interesse. Und wenn es die Corona-
Situation zulässt, dann werden wir ihn sicher bald wieder in unserem Kreise antreffen und 
noch viele anregende Gespräche und Diskussionen 
führen. 
Dazu wünschen wir ihm viel Gesundheit, gute Genesung 

und alles Gute von allen Vorstandsmitgliedern und 

Freunden.  
AP                                                                                      

 
°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 

Hurra! Der Storch machte wieder seine Runde, und 

brachte die Maria mit schmunzelndem Munde, er flog 

vorbei in voller Pracht, und hat die Eltern glücklich 

gemacht. 
 

Wir gratulieren Christoph Zott und seiner Anna recht 

herzlich zum Nachwuchs! 

Die kleine Maria Paula Randlinger kam am 09.10.20 

um 16:53 Uhr mit 50 cm und 3.240 g auf die Welt! 

Alles Liebe und gute für die Zukunft euch drei!      BS
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Es wird geheiratet…. 
 
Liebe Julia, lieber Alex, 
 

am 25.09.2020 war es soweit, 
ihr habt´s JA gsogt für a Leben zu zweit. 
Vom Schloßturm kamt ihr raus ganz begeistert 
und beim Grandl habt´s dann am nächsten Tag die große Feier gemeistert. 
Wir wünschen eich, dass es zusammen bleibt‘s 
bis in alle Ewigkeit! 
Euer SVO                                                         SS 

 
 
 
Auch am Ludwig Maier und seiner Susi 

deaf ma scho wieder gratulieren… � 
… dieses Mal zur 

standesamtlichen Hochzeit! 
 

Nach der Trauung im Standesamt Kirchdorf 
wurde des Brautpaar mit am Spalier aus über 
50 Leid, Blumen, Herzal-Luftballons und 
Seifenblasen begrüßt. Die Freunde von de 
zwoa ham an scheena Stehempfang 
vorbereitet – und so hod ma’s trotz des 
ungemütlichen Wetters bei Kuchen, Snacks 
und Getränken guad aushalten kinna.  

Wir gratulieren 
Alex Stein und seiner Julia 

zur Hochzeit! 
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Und schließlich hoast‘s ja a:  
Eine Hochzeit mit Regen bringt Geld- und 
Kindersegen! 
��	
  
 
Liebe Susi, lieber Lugge, 
 

herzlichen Glückwunsch und alles Guade für 
eian weiteren gemeinsamen Weg! 
 
CW 

 
 
Skiausflug 2021 
   

Aufgrund der ungewissen Lage haben wir uns 
entschlossen, für Januar 2021  
keinen großen Skiausflug mit gemeinsamer 
Busfahrt zu planen. Allerdings möchten wir, 
wenn die Entwicklung es bis dahin zulässt, am 
dritten Wochenende im Januar (16/17.1.) wieder 
nach Ratschings zum Skifahren mit eigener Anreise fahren. Einige haben schon 
signalisiert, dass sie hier gerne dabei wären. Hotelbuchung können wir gerne 
wieder gemeinsam durchführen.  
  

Hierfür bitte einfach bei uns melden. 
 

Rita und Robert Lipp 
E-mail: rr3334@yahoo.de                                 RL    
 

Südtirol 2.0 (2020) 
 

Das Wetter und die Vorhersagen für das Wochenende konnten kaum trostloser sein. Nach 
zuletzt noch spätsommerlichen Temperaturen sind wir am frühen Freitagmorgen am letzten 
September-Wochenende mit einer nochmals dezimierten Gruppe, trotz des europaweiten Tiefs 
zum Wandern nach Südtirol aufgebrochen. Nach der obligatorischen Cappuccino-Pause hinter 
Sterzing hatte sogar der Scheibenwischer seine liebe Not mit den Wassermassen.  

Geisler Spitzen von unten 
Aber schon kurz nachdem wir uns im Villnösstal zu Fuß auf den legendären Adolf-Munkel-
Weg unterhalb der Geisler-Spitzen gemacht hatten, war‘s erstmal vorbei mit dem Regen und 
es blinzelte uns sogar die Sonne entgegen. 
Das Glück war bei dieser prächtigen Wanderung sogar weiterhin auf unserer Seite, weil, die 
nach fast 2 Stunden Weg anvisierte Gschnagenhardt-Alm in Sichtweite, der Regen wieder 
loslegte; aber uns war‘s in der Hütte egal. Bestens gestärkt und gelaunt  
wanderten wir dann talwärts zu unserem Ausgangspunkt, der Zanser Alm.
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Villnösstal im Schnee 
Den weissen Fleck auf unserer Südtirol-Wanderkarte hatten wir uns mit dem Villnösstal immer 
anders vorgestellt; zumindest nicht so schneebedeckt wie am nächsten Morgen. Trotzdem 
ließen wir uns nicht davon abbringen, wieder von der Zanser Alm aus, diesmal zur Schlüter-
Hütte zu marschieren. Das war dann schon deutlich anstrengender, weil wesentlich steiler, als 
am Vortag und zudem im Schnee, aber nicht minder herrlich. Nach der verdienten Pause in 
der Hütte wollten wir es wissen: nicht auf dem direkten und bequemen Weg zurück zum Start, 
sondern mit einem Abstecher über den Dolomiten-Höhenweg zur Medalgeshütte. Und die 
Etappe hatte es in sich. Auf einem schneebedeckten schmalen Pfad an der Bergkante entlang 
bis auf über 2.400 m Höhe. Zugegeben, der Toni hat voraus perfekt gespurt. Allen war dieses 
tolle Erlebnis ins Gesicht geschrieben und das nicht wegen der roten Wangen.  Für die 
unvermeidliche Einkehrpause beim Abstieg haben wir sogar nochmals einen Umweg gemacht, 
um der Glatschhütte noch einen Besuch abzustatten. 
Den Abend verbrachten wir bei bester Laune in einem Restaurant im nahegelegenen Klausen, 
nicht, ohne ihn ganz zünftig und standesgemäß in einem urigen Weinkeller ausklingen zu 
lassen.  

Sonnenseite des Eisacktals 
Der nächste Morgen bescherte uns wieder bestes Wanderwetter, das wir mit einer 
ausgedehnten Wanderung über die Villanderer Almen oberhalb der Baumgrenze bei 
herrlichem Bergpanorama über das Eisacktal ausnutzten. Auch wenn es zunehmend frischer 
wurde, konnte das unserem gelungenen Wanderwochenende nichts mehr anhaben.                                    
HD                                                                                                  
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Rudolf Herbst 
 

Kunstschmiede 
 

Treppengeländer – Gartentore - Fenstergitter usw. 
sowie Dreh- und Fräsarbeiten 

 
Dorfplatz 4,  83527 Haag / Oberndorf 

Tel.: 08072/8169 

 

 

Moderne Silikonhydrogel Kontaktlinsen 

von CooperVision erhalten Sie bei: 

Immer in Bewegung? 

Innovative Kontaktlinsen aus Silikonhydrogel 

unterstützen Sie in jeder Minute Ihres Alltags 

und geben Ihnen die Bewegungsfreiheit, die 

Sie zu Höchstleistungen antreibt. 



SEITE DER DJK 

   
13 Kiebitz 226 

 

Jubiläumswallfahrt am 03.10. in Bamberg 

DJK-Wallfahrt light - Beten für alle DJKler*innen  

 

In Zeiten von COVID-19 ist alles anders. Auch die Wallfahrten im DJK-Sportverband. 
Es war alles für die große DJK-Jubiläumswallfahrt hervorragend geplant und hätte so schön 
sein können: die DJK-Gemeinschaft mit mehr als 1000 Teilnehmenden 2020 zum Jubiläum 
in Bamberg erleben zu können. Am Samstag-Abend sollten ursprünglich in den DJK-
Vereinen in der Bamberger Umgegend verschiedene Feiern, Feste und 
Begegnungsmöglichkeiten für die Wallfahrer angeboten werden. Wenn nicht die Corona-
Pandemie die Pläne umgeworfen hätte. Und doch musste zumindest nicht alles ausfallen. 
Eine Wallfahrt mit 38 Repräsentant*innen des Präsidiums, der DJK Diözesan- und 
Landesverbände, des Diözesanver-bands Bamberg, der Geistlichen Beiräte und der DJK 
Sportjugend ist am 3. Oktober 2020 in Bamberg unter Corona-Auflagen gestartet. Dafür ist 
der DJK-Sportverband dankbar.  

Helmut Betz, der Geistliche Beirat 
vom DV München und Freising mit 
der Jubiläumskerze 
 
Ab 12:00 Uhr pilgerten die 
Wallfahrer*innen vom 
Bistumshaus St. Otto in 
Bamberg an der Regnitz und 
Oberen Brücke zum 
Bamberger Dom. Es gab vier 
Stationen zum Innehalten. 
Schon rein optisch hob sich 
diese Wallfahrt von allen 
vorherigen Wallfahrten des 
DJK-Sportverbands ab, denn 
alle Teilnehmer*innen 
trugen DJK-Alltagsmasken 
und schlossen all diejenigen 

in ihre Gebete ein, die an diesem Tag aufgrund der durch COVID-19 bedingten deutlich 
reduzierten Teilnehmerzahl nicht mit dabei sein konnten.  
Die Heilige Messe mit Einzug der DJK-Bannerträger durch das Fürstenportal des Doms ab 
14:00 Uhr fand mit Erzbischof Ludwig Schick in Konzelebration mit Weihbischof Jörg 
Michael Peters statt. Der Gottesdienst konnte über einen Livestream auf der Homepage des 
Erzbistums Bamberg und auf der Homepage und Facebookseite des DJK-Sportverbands 
verfolgt werden.  
Im Rahmen der Messfeier wurde die heilige Maria Magdalena als zweite DJK-Patronin 
eingesetzt und feierlich verkündet. Papst Franziskus hat die heilige Maria Magdalena 2016 
den Aposteln gleichgestellt. Eine Frau hat den gleichen liturgischen Rang wie die Apostel.  
„Unsere DJK-Patronin Maria Magdalena steht für den Glauben in Bewegung. Wir haben 
uns heute im Gebet für alle DJKler*innen auf den Weg gemacht. In unserer DJK-Wallfahrt 
kommen die drei Säulen des Verbands – Sport, Gemeinschaft, Glaube zusammen: Wir 
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setzen uns in Bewegung. Geistig und körperlich,“ sagte die Geistliche DJK-Bundesbeirätin 
Elisabeth Keilmann.“  
Der Bamberger Erzbischof Ludwig Schick hat zum 100. Jubiläum des DJK-Sportverbandes 
im Bamberger Dom die Bedeutung von Sport betont. „Sport macht auch achtsam und 
rücksichtsvoll füreinander. Er hilft, dass wir entdecken, was wir sind und können und wie 
wir es für die Mannschaft und die ganze Gemeinschaft nutzbringend und 
segensreicheinsetzen können. Was man im Sport entdeckt und einübt, kann man für jede 
andere Gemein-schaft, in der Familie, in der Arbeit, in der Politik und überalleinsetzen“, so 
Erzbischof Schick.  
Die große Bundeswallfahrt des DJK-Sportverbands in Bamberg soll jedoch nicht ganz 
ausfallen und ist für den 2. Oktober 2022 geplant. Die einwöchige Pilgerwoche von 
Würzburg nach Bamberg findet im Zusammenhang mit der großen Bundeswallfahrt 2022 
statt. Im selben Jahr findet auch das DJK-Bundessportfest in Schwabach statt. 
Großereignisse, auf die sich die DJK-Gemeinschaft freuen kann. 
 

Der Gottesdienst ist auf youtube zu sehen: https://youtu.be/QKnQ34zTuhE 
 

Ausbildung zum NeurokinetikTrainer mit 19 Teilnehmern ein voller Erfolg 
 

Am  11. und 12. Oktober konnten wir 19 gespannte und motivierte Teilnehmer im kirchlichen 
Zent-rum zur Neurokinetik®-Trainerausbildung begrüßen. Das ganzheitliche Gehirntraining 
wurde von Beate und Hans-Peter Esch vom DJK DV Paderborn entwickelt und an diesem 
Wochenenden vor-gestellt. Neurokinetik® fördert die individuelle Hirnleistungsfähigkeit und 
die kognitive Gesundheit. Und das allein mit kreativen, motivierenden und vor allem Spaß 
machenden Übungen. Ein Training, das gute Laune macht und dabei auch noch effektiv die 
Synapsen im Gehirn verknüpft. Ein Training, das für alle Altersgruppen geeignet und einfach in 
Übungsleiterstunden integrierbar ist. 
Nach einem informativen Theorieteil ging es in der Turnhalle zur umfangreichen 
Praxisschulung. Hier wurden die Hirnareale zur Höchstleistung animiert. Nach den 
Basisübungen wurde der Schwie-rigkeitsgrad gesteigert: So wurde den angehenden Trainern - 
darunter auch die ehemalige DV-Vizepräsidentin Rosemarie Heimann aus Oberndorf - ein 
buntes Repertoire an Spielen und Übungen aufgezeigt. Auch die Methodik kam dabei nicht zu 
kurz. Gut gewappnet mit allerhand Rüstzeug und wertvollen Tipps wurde allen Teilnehmern am 
Sonntag das Zertifikat überreicht. Wir dürfen uns über 19 neue zertifizierte Neurokinetik®-
Trainer freuen, die ab sofort die Arbeit in den DJK-Vereinen bereichern werden. 
Herbert Obele, 
DV-Bildungsreferent 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 



SEITE DER DJK 

   
15 Kiebitz 226 

 

DJK bezieht Stellung zum alkoholfreien Sport 
 

„Eine Kiste Bier nach dem Spiel schadet nie”, so lautete eine 

Äußerung von Profifußballer Martin Hinteregger in der neuesten 

Podcast-Folge “Eintracht vom Main” (über Sky Sport Austria am 

24.09.2020, 09:32).  

Dazu möchten der DJK-Sportverband und die DJK Sportjugend 

Stellung beziehen, denn Sport und Alkohol gehören nicht 

zusammen. 

Hier geht es zur Aktion: 

www.alkoholfrei-sport-geniessen.de/ und 

www.kinderstarkmachen.de/suchtvorbeugung/sportverein/suchtvorbeugung-

imsportverein/alkohol/ 
 

 

 

 Gasthaus & Partyservice 
  

Familie  Westner  
 

08072/8315   Dienstag & Mittwoch Ruhetag 
www.Gasthaus-Hacklthal.de Hacklthal 1 
info@gasthaus-hacklthal.de 83527 Kirchdorf 
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Halloween-Rätsel 
 
 
 
 
 
 

 

S Ü ß I G K E I T E N A Y Ü Q 

W E D R Ä T U O I P Ä L A S D 

F G U H J K G R U S E L I G L 

C ß N V B N M Ö L L E Z R E N 

S T K Y L Ü L S C H E Q U I A 

Ö R E K S C H H N E ß E B S B 

H A L L O W E E N C S L L T A 

H L A E C H T X R I C H Z E G 

Ä Z E N B B O E G E N K Ü ß F 

A R B ß B E N K O S T Ü M F I 

Y O C K E L T E Y U E R S C H 

B O K T O B E R K L E B V N Ö 

C K S T R C K W E E N I O P F 

Ä R ß D E Ö H I L Z T S E B N 

F E S T U M Ä Q U Ü ß T R I E 

 
Quelle: https://www.grundschule-arbeitsblaetter.de/themen/halloween/ 

  
 
 
Lösung zum Rätsel des letzten Kiebitz:  
6 x 6 = 36 – 6 = 30 : 3 = 10 x 5 = 50 x 2 = 100                                                          VL 
 

 
 

In der Suchsel sind 10 Wörter versteckt:  

Halloween, Kürbis, Hexe, Kostüm, Fest, Dunkel, Gruselig, Oktober, Geist, 

Süßigkeiten 
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Neu beim SVO: 

Jugend Tischtennistraining 
 

Bitte meldet euch bis zum 01.11.2020 
an, wenn ihr mitmachen wollt. 

 
Anmeldung bei Hannah Pongratz  

(0157 719 023 44) 

 

Wir freuen uns auf euch! 

EZ 
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Fußball in der etwas anderen Rückrunde 
 

Nach langer Corona-Pause wurde den Vereinen mitgeteilt, dass ab 19. September wieder 
Wettkampfspiele durchgeführt werden dürfen. Mit Eifer ging es ab Ende Juli in die 
Trainingseinheiten, wobei Robert und ich viel Wert auf eine Grundkondition legten, sprich 
Lauftraining. Für die erste Mannschaft wurden fünf Freundschaftsspiele vereinbart, davon 
wurden vier gewonnen und eines verloren. Die zweite Mannschaft hatte drei Spiele, davon 
waren zwei positiv und eines wurde verloren. Leider fanden die Spiele vor fast leeren 
Zuschauerrängen statt, aber mit viel Freude bei den Spielern, endlich wieder einmal auflaufen 
zu dürfen.  
Ernst wurde es beim Rückrundenstart der Kreisklasse am 19./20. September. Vier Spiele 
wurden im Herbst gespielt, die restlichen Punktspiele folgen im Frühjahr 2021. Unsere Jungs 
und wir nahmen uns vor, in den nur vier Spielen im Herbst möglichst viele Punkte 
einzusammeln. Die erste Mannschaft hatte einen Sieg und drei Unentschieden eingefahren 
und somit die 30-Punkte-Marke erreicht, derzeit 6. Tabellenplatz. Damit sind wir zufrieden, 
aber beim letzten Spiel bei der DJK SV Griesstätt wäre mehr drin gewesen. Jedoch mussten 
wir in der allerletzten Sekunde das bittere 2:2 hinnehmen. „Jungs, Kopf hoch und positiv 
denken!“ Es machte sich für unseren Kader auch nicht leichter, dass fünf Spieler ersetzt 
werden mussten, umso erfreulicher die sechs Punkte. Damit ist der Klassenerhalt hoffentlich 
gedeckelt. Die zweite Mannschaft erkämpfte sich in den vier Spielen einen Sieg und ein 
Unentschieden. Zweimal musste sie sich geschlagen geben. Sie steht jetzt in der B Klasse auf 
dem 4. Tabellenplatz, mit 27 Punkten. Schaut auch gut aus. 
 

1. Mannschaft:    2. Mannschaft:  
SVO - Gstadt        1:0  SVO - TV Obing   0:0 
ASV Rott - SVO       0:0   ASV Rott - DJK SVO  3:0 
SVO - SV Ramerberg       1:1  DJK SVO  - SV Ramerberg 0:3 
DJK SV Griesstätt - SVO 2:2  TSV Peterskirchen –SVO  1:2 
 

Obwohl zum Trainingsstart nicht ganz klar war, ob, wie und… gespielt werden kann, kamen 
unsere Spieler, weil man sich endlich wieder zum gewohnten Training sehen wollte. Unsere 
Mannschaften wurden außerdem durch die drei Eritreer Debesay Tesfazg, Yonas Kesete und 
Tesfit Habte verstärkt.  
Robert und ich waren mit der Trainingsbeteiligung zufrieden, so soll es auch sein. Die 20er-
Anwesenheitsmarke wurde regelmäßig geknackt, damit macht auch uns Trainern die 
Gestaltung und Umsetzung der Übungsstunden Spaß 
und Freude. Dankbar sind wir auch für die 
Unterstützung unseres Torwarttrainers, Mike. 
Es bringt für die Spieler auch noch mehr Motivation, 
vor Zuschauern zu spielen. Diese waren bei den 
Punktspielen wieder erlaubt. Beim Spiel gegen 
Ramerberg war die Kulisse einfach beeindruckend. So 
viele Anhänger und mitfiebernde Fußballfans bei einem 
herbstlichen, sonnigen Wetter zu sehen freute uns.  
Weitere Spiele gab es noch im Ligapokal. Die restlichen 
Spiele wurden jetzt aber für dieses Jahr abgesagt.    JH 
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Spielerportrait: David Ostermaier 
  

Man nennt mich auch:  Dave                                  

Geburtsdatum:   27.01.2001 

Sternzeichen:   Zwilling 

Familienstand:   ledig 

Beruf:     Bauzeichner 

Beim Verein seit:   2008 

Bisherige Vereine:   SVO 

Position beim Verein:  6er/10er, Mittelfeld außen 

Lieblingsposition:   6er/10er 

Lieblingsverein:   FC Schalke 04 

Ausgleichssport:   Ski, Laufen, Schuhplattln 

Lebensphilosophie:   Geht nicht gibt’s nicht 

Lieblings Essen:   Burger           

Lieblings Getränk:   Spezi 

Lieblings Film:   Unbesiegbar – Der Traum seines Lebens 

Lieblings Serie:   - 

Musik:    Deutsch-/Amirap, Blasmusik 

Urlaubsland:    Frankreich 

Zukunftswunsch:   siehe Ziele 

Ziele:     Viele Erfolge mit der Mannschaft feiern. 

Glück bedeutet für mich:  verletzungsfrei sein, Gesundheit  

Ort an dem ich mich wohl fühle: Berge 

So entspanne ich am besten: am Klavier 

 
Spielerportrait: Tesfit Habte 
  

Ich wohne in:   Winden                                

Ich komme aus:   Eritrea 

Geburtsdatum:   01.01.1996 

Familienstand:   verlobt 

Arbeit:    Störungstechniker 

Beim Verein seit:   2020 

Bisherige Vereine:   Sheshebit 

Position beim Verein:  Mittelfeld 

Lieblingsposition:   Linke Außenbahn 

Lieblingsverein:   Borussia Dortmund 

Ausgleichssport:   Joggen 

Lieblingsessen:   Salat 

Lieblingsgetränk:   Spezi       

Musik:    Gospel 

Zukunftswunsch:   Einfach frei Leben!!! 

Ziele:     Mit Oberndorf wieder Bezirksliga spielen 

Glück bedeutet für mich:  Gesundheit, ruhig schlafen, Freiheit 

Ort an dem ich mich wohl fühle: in Winden und Umgebung 

So entspanne ich am besten: Zuhause entspanne ich am besten.
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Damenfussball 
 

Mit neuer Energie startete unsere Damenmannschaft in Spielgemeinschaft mit Rechtmehring 
nach einer langen Coronapause in die weitere Saison. 
Die Frauen bekamen junge Unterstützung durch die B-Juniorinnen, wodurch das Team 
tatkräftig erweitert wurde. Insgesamt stellen wir uns jetzt aus 13 ehemaligen B-Mädels und 6 
Frauen zusammen. Wir alle konnten uns durch das intensive Training gut zusammenfinden, 
bekamen immer mehr Spaß an den Spielen und erzielten auch schon Teilerfolge. So 
gewannen wir von vier Spielen eines und verloren die weiteren, durch eine hervorragende 
Mannschaftsleistung, nur knapp.  
Ein großer Dank geht an unsere Trainer, welche stets mit guten Ideen, Freude und Energie 
jede Woche für uns auf dem Platz stehen, was nicht selbstverständlich ist. Dankeschön!!! 
LK  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein neuer Star im Oberndorfer Tennis oder: 
Saisonabschlussturnier Tennis am 18.10.  

 

Gerade noch vor der dunklen, kühlen und nassen Jahreszeit haben wir es hinbekommen, 
unser Herbst-Schleiferlturnier im Tennis 
durchzuführen. 
Trotz anfänglicher Kühle fanden sich 13 Damen und 
Herren ein, um vor dem Einwintern der Plätze 
nochmal ausgiebig Tennis zu spielen und einen 
Turniersieger zu ermitteln. Gespielt wurde auf Zeit 
und mit wechselnden Partnern mit dem Ziel, möglichst 
viele Runden und somit Schleiferl zu gewinnen. 
Dies gelang heuer Andreas Schwinghammer – 
regional und in der Fußballwelt international besser als 
„Schwingi“ bekannt – am besten: Er gewann 7 von 7 
möglichen Spielen und war somit unangefochtener 
Sieger! 
Bei Kaffee, Kuchen und dem Siegersekt ließen wir den 
Nachmittag ausklingen und schauten uns noch den 
Erfolg der zweiten Mannschaft im Fußball an.   MEM
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Einzelmeisterschaft der Stockschützen 
 

Auch in Zeiten von Corona konnten wir heuer die Einzelmeisterschaft der 
Stockschützenabteilung durchführen. 
Dazu haben wir wieder sechs Termine ausgeschrieben. Da sich immer nur wenige 
Schützen/innen auf der Bahn aufhielten, konnten der Abstand und die 
Hygienevorschriften locker eingehalten werden. 
Bei der Meisterschaft, die in zwei Wertungsrunden durchgeführt wurde, haben 
schließlich 3 Damen und 19 Herren mitgemacht. 
Bei den Damen konnte sich zum zweiten Mal Brigitte Bachmaier den Titel sichern. 
Mit erzielten 178 Punkten landete sie vor Petra Dengler, die mit 144 Punkten auf dem 
2. Platz folgte. Rang 3 belegte Rosemarie Heimann mit 139 Punkten. 
Bei den Herren sah es lange Zeit nach einer Überraschung aus. Hubert Brestrich lag 
mit 256 Punkten in Führung und hielt diese so lange, bis unser Rekordhalter Georg 
Gruber ins Geschehen eingriff. In gewohnter Manier erzielte er ganz locker mal 284 
Punkte und wurde damit zum 17. Mal Vereinseinzelmeister. Auch der 3. Platz ging 
dieses Jahr nach Unterwinden, den sicherte sich Sepp Zeiler mit 255 Punkten. 

Insgesamt konnten heuer  
9 Schützen die 200 Punkte 
Marke knacken.                       AK 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

von links: 
Petra Dengler 
Brigitte Bachmaier 
Rosemarie Heimann 

von links: Hubert Brestrich, Georg Gruber, Josef Zeiler 
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Werkstatt: Römerstr. 9, 83527 Kirchdorf Büro: Rainbach 64, 83527 
Kirchdorf, Telefon 08072 / 2538, Fax 3106 

 

 

 

 
 
 

 

 



 

 

 
24 Kiebitz 226 

 

   

  

 

 



BILDUNGSTEAM 

   
25 Kiebitz 226 

 

 



FITNESS & GESUNDHEIT 

 

 
26 Kiebitz 226 

Vorankündigung Wellnesstag 
  

Am Samstag, den 28.11.2020 ist wieder der beliebte Wellnesstag geplant. 

Evi, Sandra, und Rita werden sich wieder von 10:00 – 15:00 Uhr was Schönes für euch 

einfallen lassen und Chrissy kümmert sich Gott sei Dank um die Kinder und den Rest. 

Die Teilnehmerzahl wird wohl wegen Corona beschränkt sein – schauma moi�. 
Anmeldung ab 1.11. bei Rita Lipp, Tel. 08072/3334.                                                       RL

 
11. Silvesterlauf findet statt 

 

Wann:     31.12.2020 

Wo:         Start und Ziel: Sportheim Oberndorf 

Wer:        alle, die 2020 sportlich ausklingen lassen wollen 

Zeitmessung:    wie immer ohne  

Startgebühr:     wie immer keine 

Wie:         unter Beachtung der aktuellen Corona-Hygienemaßnahmen,  

                             die am 31.12.  gelten werden 
 

Sobald wir konkreter wissen, wie unser 11. Silvesterlauf genau aussehen wird, teilen 

wir es euch mit. 

Unsere Lauf- und Walkinggruppen trainieren seit Juni wieder fleißig. Neue Teilnehmer 

sind immer willkommen. Infos dazu auf der Homepage unter Abteilung „Fitness und 

Gesundheit“ Rubrik Laufen und Walken.                                                                               SK 

 
 

Walken 
 

Walken findet in der dunklen Jahreszeit dienstags von 17 bis 18 Uhr statt. Treffpunkt 
ist am Vereinsheim in Oberndorf. Nach einem kurzen Aufwärmen geht es flott für eine 
Stunde los. Die Wege sind verschieden, je nach Witterung werden sie ausgewählt. Die 
Teilnehmer werden von Brigitte Bachmaier gebeten Leuchtjacken oder Ähnliches zu 
tragen. Sehen und gesehen werden, das ist wichtig.                                                      RH 
 
 

Profvitaler: Schlossturmführung gleich zweimal 
 

Nachdem sich viele Interessenten für die Schlossturmführung angemeldet hatten, gab 
es am 12. Oktober um 14 und 15 Uhr eine Führung. Im ersten Drittel waren wir im 
Schlosshof unterwegs und es war schon wie ein Novemberwetter, kalt und windig. 
Danach ging es in den warmen Schlossturm, genau genommen, den Bergfried. Langsam 
erklommen wir die sechs Geschosse. Oben im Erkergeschoss erzählte uns Marianne 
Riedl Folgendes: „Die damalige Haager Jugendgruppe traf sich immer in dieser 
Wachstube zu ihrer Gruppenstunde. Die Wachstube ist in einem Erker und hat auch 
eine Tür. Ja, hier haben wir uns immer getroffen und ich war dabei. Heute kaum mehr 
vorstellbar und ein Traum für die Jugend, damals wars einfach so. Ich will hier kein 
Alter verraten, aber lange ist es schon her.“ 
Auf dem Bild sehen wir eine Gruppe vor dieser Wachstube, die Masken wurden für das 
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Bild kurz abgenommen.  
Wer auch noch gerne an einer Führung teilnehmen möchte, erhält Gelegenheit im 
nächsten Jahr, jetzt ist Winterpause.                                                                          RH 

 
 
 

2Steps in Zeiten von Corona 
 

Lagebericht: 
So wie vielen anderen hat Corona auch uns unsere Pläne durchkreuzt und macht uns 
das Leben etwas schwerer. Damit angefangen, dass uns ein Großteil wichtiger Zeit zum 
Trainieren und Einstudieren eines neuen Programms verloren gegangen ist, bis hin zu 
der Frage, ob es überhaupt einen Fasching, so wie wir ihn kennen, geben wird. Auch 
das jährlich angesetzte Probetraining, um neue Gesichter in unser Team zu bringen, ließ 
sich nicht guten Gewissens umsetzen. Als wir endlich wieder das „Go“ zum Trainieren 
bekommen hatten, war leider zu viel Zeit verstrichen, um das gewollte Thema für die 
nächste Saison in dem von uns gewollten Rahmen zu verwirklichen. Somit entschieden 
wir uns, das Ganze zu nehmen wie es ist und einfach aus den Liedern, die uns Spaß 
machen, ein kleines „Ersatzprogramm“ zu zaubern und alles andere auf nächstes Jahr 
zu verschieben. Uns war einfach wichtig, dass durch den unnötigen Druck die Gruppe 
und die Motivation nicht darunter leiden. Zudem hat uns ein Trainerwechsel etwas aus 
der Bahn geworfen. Trotz der chaotischen, unsicheren Verhältnisse studieren wir 
Choreografien ein, sind uns aber sicher, dass wir das, was wir bis Dezember schaffen, 
nicht vor Publikum zeigen werden und wollen für den Fasching 2021/2022 darauf 
aufbauen.  
 

Wir und Corona: 
Ich glaube man erzählt nichts Neues, wenn man sagt, dass man sich noch nie so neu 
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anpassen musste wie in diesen Zeiten. Gerade für eine junge, dynamische Gruppe und 
bestimmt auch für den Verein sind Einschränkungen, wie wir sie in diesem Ausmaße 
erfahren haben, nicht gerade zuträglich. Doch wir hatten schon immer einen guten 
Zusammenhalt und den haben wir im Lockdown in einem Bild zum Ausdruck gebracht. 
Auch wenn wir uns nicht treffen durften, wenn gar schon nicht trainieren, hat sich jeder 
zuhause vor die Kamera gesetzt und es entstand eine Collage mit dem Hashtag 
#2stepsliebe. 
Trotzdem hat man nach einer langen Pause gemerkt, dass die Motivation einfach auf 
der Strecke geblieben ist. Wir werden versuchen, das Beste daraus zu machen, in der 
gewonnenen Zeit weiterhin kreativ zu bleiben und für nächstes Jahr wieder etwas Neues 
auf die Beine zu stellen.                                                                                               RK 
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• Pizzas, 
• Salate, 
• Nudelgerichte, 
• Crepes
(auch zum Mitnehmen)

Kleinkunst und Musik

Öffnungszeiten:
Di - Sa: 18:00 bis 01:00 Uhr
So: 16:00 bis 24:00 Uhr
Montag Ruhetag
Telefon:  08072 / 8193
www.gasthaus-oberndorf.de
wolfgang.grasser@t-online.de

Jetzt neu: 
Event-Komplett-Service
> Party-Service
> Tische, Stühle, Geschirr
> Kühlmobil
> Überraschungsmenüs
> Getränkeservice
> und vieles mehr

Sie veranstalten Ihr Fest - wir kümmern uns um den Rest

Let´s
• Pizzas, 
• Salate, 
• Nudelgerichte, 
• Crepes
(auch zum Mitnehmen)

Kleinkunst und Musik

Öffnungszeiten:
Di - Sa: 18:00 bis 01:00 Uhr
So: 16:00 bis 24:00 Uhr
Montag Ruhetag
Telefon:  08072 / 8193
www.gasthaus-oberndorf.de
wolfgang.grasser@t-online.de

Jetzt neu: 
Event-Komplett-Service
> Party-Service
> Tische, Stühle, Geschirr
> Kühlmobil
> Überraschungsmenüs
> Getränkeservice
> und vieles mehr

Sie veranstalten Ihr Fest - wir kümmern uns um den Rest

Let´s

Bayerisch 

Do - Sa: 

Montag bis Mittwoch geschlossen 
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Die zweite Seite der Medaille (2.0) 
 

 

Zu Beginn der Corona-Pandemie haben wir im März Kiebitz einen Artikel mit der 

obengenannten Überschrift veröffentlicht. Nach mehr als einem halben Jahr Vereinsleben 

mit dem Virus sei uns ein Rückblick gestattet. Wir können feststellen, dass wir bisher gut 

und ohne schlimme Folgen durch diese Zeit gekommen sind. Dies ist sicherlich ein Verdienst 

unserer Vereinsführung, die schnell, richtig und konsequent gehandelt hat. Allen voran 

möchte ich unserer Vorsitzenden Evi hier einen großen Dank und ein noch größeres Lob 

aussprechen. Sie musste sich mit bislang unbekannten und unberechenbaren Situationen 

auseinandersetzen, die sich darüber hinaus bis heute fast wöchentlich geändert haben. Dies 

war sicher keine leichte Aufgabe, wusste man doch nie ob, wann und wie es sportlich und 

gesellschaftlich weitergeht. Finanzielle Einbußen waren zu befürchten. Nachdem auch über 

Wochen das Vereinsheim sowie das Sportgelände nicht betreten werden durfte und das 

gesellschaftliche Leben zum Erliegen kam, musste Evi die unbekannten Probleme entweder 

alleine oder in Telefonkonferenzen mit ihren Vorstandskollegen bewältigen. Dies hat die 

ohnehin schwierige Situation nicht leichter gemacht. Die größte Befürchtung war aber, wie 

sich das Engagement der SVO-Sportler und unserer freiwilligen Ehrenamtlichen nach der 

Krise entwickeln würde. Es gab Befürchtungen, dass viele Mitglieder die plötzlich 

gewonnene Freizeit genießen und beibehalten wollen. Nachdem wir zwischenzeitlich das 

Vereinsleben und auch das gemeinsame Sporttreiben wieder aufnehmen durften, können 

wir aber stolz und zufrieden feststellen, dass das Gegenteil eingetroffen ist.  

Unsere Prognose vom März-Kiebitz ist zu unserer Erleichterung eingetreten: „Das qualitativ 

hochwertige und kostenlose Sportangebot des SVO, das wir ansonsten so selbstverständlich 

Woche für Woche in Anspruch nehmen, wird nach der Krise wieder mehr geschätzt werden. 

Noch mehr fehlen uns nach nur einer Woche Ausgangssperre die sozialen Kontakte. Es wird 

uns in und nach der Krise wieder deutlich wie wichtig uns unser Vereinsleben und das 

Ortsleben rund um den SVO ist, mit all seinen netten Mitgliedern.“ Genau diese Prognose 

ist eingetreten! Es haben sich sogar Jugendliche, die bereits aufgehört haben, wieder ihren 

Mannschaften angeschlossen. Alle Ehrenamtlichen sind wieder mit neuer Motivation 

angetreten.  

Wieder mehr Kinder und Jugendliche nutzen nach der Krise das Sportangebot des SVO. 
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Unsere Tennis-Terrasse wurde fertiggestellt und die Tennisabteilung hat den Aufschwung 

erfahren wie es von den Verantwortlichen geplant und erhofft war. Über die kalte Jahreszeit 

hinweg wird künftig sogar Tischtennis für Jugendliche als neue Sportart angeboten. Darüber 

hinaus bietet der Verein erstmals in seiner Geschichte für Hannah Pongratz ein freiwilliges 

soziales Jahr an.  

Wir können resümieren, dass wir uns auch in der Krise weiterentwickelt haben und wir das 

Vereinsangebot und die Leistungsbereitschaft bestmöglich im Rahmen der Vorgaben 

aufrechterhalten haben. Ein großes Dankeschön dafür an alle Verantwortlichen. Das ist die 

positive Seite der Medaille. 

Und zuletzt ist auch das eine zweite Seite der Corona-Medaille: Der Umweltschutz und die 

Regionalität werden eine Renaissance erleben. Die Krise wird uns achtsamer werden lassen 

wie wir mit unseren Ressourcen umgehen. Denn eines ist heute schon klar: Die Welt nach 

Corona wird eine andere sein. Eine Welt mit hoffentlich mehr Nachhaltigkeit, mehr 

Regionalität, mehr Sinnhaftigkeit und mit mehr Achtsamkeit.  

Bleibt gesund….                                                                                                                                  AP 

 

Grantler: Hundekot auf dem Sportplatz 

In den letzten Wochen ist es vermehrt vorgekommen, dass auf den Fußballplätzen 
Hundekot liegen geblieben ist. Deshalb die Bitte an alle Hundebesitzer: Werdet 
Euerer Verantwortung gerecht! Lasst die Hunde nicht alleine über das 
Sportgelände laufen, leint sie an und entsorgt den Hundekot. Die Hundeklos sind 
dafür da! Wir haben großes Verständnis für Tierliebhaberei, aber es ist kein Spaß, 
wenn man sich im Training bei Dehnübungen in einen stinkenden Hundehaufen liegt. 
Außerdem betreuen wir wöchentlich über 100 jugendliche Fußballer auf unseren 
Sportplätzen. Wir müssen auch unserer Verantwortung gegenüber den Kindern 

gerecht werden. In unserem Verein gibt es 
viele fleißige Helfer und alle sind 
ehrenamtlich tätig. Wenn sie jetzt auch 
noch vor jedem Training und vor jedem 
Fußballspiel die Hundehaufen entsorgen 
müssen, werden sie wohl bald die Lust 
verlieren. Also liebe Hundebesitzer, lasst 
euerer Leidenschaft für Tiere „nicht freien 
Lauf“ und tragt sie nicht auf dem Rücken 
anderer aus. AP 

 Was ist auf dem Foto zu sehen? 

Vielleicht wisst ihr sogar die Jahreszahl? 

Die Auflösung findet ihr hinten im Kiebitz.   RH   
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Mein FSJ 2020 beim SVO 

von Hannah Pongratz 
 

Vom 01.10.2020 bis zum 31.08.2021 mache ich ein 
Freiwilliges Soziales Jahr, bei dem ich morgens im 
Gemeindekindergarten Haag arbeite und nachmittags 
beim  SV Oberndorf tätig sein darf. Über diese Aufteilung 
bin ich sehr glücklich, da es sie in dieser Form noch nie  
gegeben hat, aber für mich einen Einblick in viele 
verschiedene Tätigkeitsfelder bietet. Im Verlaufe meines 
FSJ möchte ich mich weiter orientieren und mir 
überlegen, ob und was ich danach studiere, weil meine 
ursprünglichen Pläne aufgrund der Coronakrise nicht so 
ganz aufgegangen sind. Umso mehr freue ich mich über 
diese Möglichkeit, die mir die Gemeinde und der SVO 

bieten,  in unterschiedlichen Bereichen und mit vielen Menschen zusammenzuarbeiten. Ganz 
besonders bedanke ich mich bei Evi, die sich von Beginn an stark gemacht hat und mir 
dadurch dieses Jahr ermöglicht.  
Im Laufe der nächsten Monate bin ich in fast allen Abteilungen des Vereins eingesetzt. Ich 
werde unsere Übungsleiter beim Training der Fußball- und Tennisjugend unterstützen und 
außerdem bei den Übungsstunden der Abteilung Fitness und Gesundheit mithelfen. Hier bin 
ich beispielsweise bei Christina Eberl im Kinderturnen mit dabei oder werde auch wieder 
eine eigene Tanzgruppe beginnen. Über dies hinaus darf ich ebenso beim  Pilates aushelfen.  
Wir planen zudem ein Team aus Jugendlichen zu bilden, das beim Projekt „Mein Verein – 
Ich übernehme Verantwortung“ teilnimmt. Diese Gruppe soll sich intensiv mit dem Verein 
beschäftigen und mit anderen Mitgliedern aus allen Abteilungen kooperieren, um so eigene 
Aktionen zu planen. Je nach Aktivität darf dieses Team sich gerne verändern. Insgesamt bin 
ich sehr gespannt auf meine Aufgaben, freue mich sehr auf euch und hoffe, dass ich unseren 
Verein möglichst gut fördern kann.                                                                                       HP 

 
 
Firmung in Oberndorf 

 

Am Sonntag, den 13. September 2020 feierten sieben Firmlinge, nämlich Jolina Kurze, Simon 
Schneider, Annalena Hangl, Vincent Funk, Antonia Hierl, Bastian Huber und Marie Birkmeier 
aus der Pfarrei Oberndorf ihre Firmung. Nachdem diese Corona-bedingt von Mai auf 
September verschoben wurde, konnten wir sie zum Glück doch noch nachholen, wenn auch 
unter besonderen Umständen. 
Aufgrund des traumhaften Wetters am Sonntag konnte der Gottesdienst im Pfarrgarten 
stattfinden. Also versammelten sich alle Firmlinge und ihre Familien um 10 Uhr im schön 
dekorierten Pfarrgarten. Der Gottesdienst wurde von Pfarrer Idkowiak und Pater Jahn sehr 
festlich gestaltet. Musikalisch umrahmt wurde die Feier von Familie Gfüllner und Familie 
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Zacherl. Es war für uns alle 
ein sehr gelungener und 
traumhaft schöner Tag, an 
den wir bestimmt noch 
lange zurückdenken 
werden. :) 
Außerdem möchte ich mich 
noch im Namen aller 
Firmlinge bei Margit Huber 
und Reinhard Hierl, unseren 
Firmgruppenleitern, für die 
schöne und lustige (und für 
die beiden vielleicht auch 
manchmal 
nervenaufreibende ;) ) Zeit 
und die tollen Projekte 
bedanken. 

MB 
 

 

                                                       
 

 
 

Hochzeit von FFW Kommandant Schorsch Zeller  
 

Mit einem Spalier vor dem Haager Rathaus gratulierte die Feuerwehr Winden seinem 
Kommandanten Schorsch Zeller zur Hochzeit mit seiner Monika. Viel Glück und Gesundheit 
für Euren weiteren gemeinsamen Lebensweg!                                                                      GB
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Aktuelles vom Obst- und Gartenbauverein 
 

Der OGV Oberndorf muss leider den Kaffeetreff und die Herbstversammlung absagen.  
MLK 
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 Siegfried Weber 
 

VERSICHERUNGSMAKLER 
 

unabhängig – fair – zuverlässig 
 

Spezialtarife für SVO-Mitglieder! Bis zu 50% Beitrag sparen! 
 

Tel: 08076-8898306 Fax: 08076-8898307 
e-Mail: asw-versicherungen@web.de 

 

  



WAS LOS IST AUF UNSEREM SPORTGELÄNDE 
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Anmerkung 
Freitag 09.10.2020 08:30 Uhr Pilates  Sandra 
  15:30 Uhr Kinderturnen in Oberndorf  
  

11.11.2020 

18:00 Uhr Pilates  Sandra 

Mittwoch 19:15 Uhr Fitnesstreff Realschulturnhalle Rita 
  20:00 Uhr Ström-Treff Rita 

Montag 16.11.2020 08:30 Uhr Pilates  Sandra 
  15:30 Uhr Kinderturnen in Oberndorf  

  18:00 Uhr Pilates  Sandra 
Samstag 21.11.2020  Neurokinetikkurs  
Montag 23.11.2020 08:30 Uhr Pilates  Sandra 

  15:30 Uhr Kinderturnen in Oberndorf  
  18:00 Uhr Pilates  Sandra 

Mittwoch 25.11.2020 19:15 Uhr Fitnesstreff Realschulturnhalle Petra und Martin 
Samstag 28.11.2020  Wellnesstag  
Montag 30.11.2020 08:30 Uhr Pilates  Sandra 

  15:30 Uhr Kinderturnen in Oberndorf  
  18:00 Uhr Pilates  Sandra 

Mittwoch 02.12.2020 19:15 Uhr Fitnesstreff Realschulturnhalle Anita 
  20:00 Uhr Ström-Treff Rita 

 

Terminvorschau (laut aktuellem Stand): 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°
Auflösung zu den Bildern von früher:  

Weihnachtsfeier in Stauden 1999: 
Unser damaliger „Präsi“ Hans Deuschl überreicht Maria Swoboda, damals 
Frauenwartin, eine Ehrung für ihr vieljähriges Engagement beim DJK SV Oberndorf. 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Kiebitz ist der 30. November 2020. 

Bitte die Berichte bis dahin per Mail an: christina.wandinger@gmx.de  

Termine für den Veranstaltungskalender bitte an schriftfuehrer@sv-oberndorf.de
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